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Ablauf
• Überblick & Einstieg

• Austausch zum Podcast „Lernmotivation und Lernwiderstand“

• Exkurs: kollegiale Beratung bei Lernwiderständen

• Erfahrungsaustausch zum Leitfaden Kommunikationsfähigkeit

• Kompetenzbeurteilung mit Noten

• Beurteilungsgespräche

• Feedback & Ausblick
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Gruppenarbeit 1
• Austausch über den Podcast „Lernmotivation und Lernwiderstand“

• Tauschen Sie sich in Ihrer Gruppe über folgende Fragen aus:
• In welchen Situationen habe ich Lernwiderstand entwickelt?

• Was hätte mir geholfen, meinen Widerstand zu überwinden?

• Eine Sammlung des Austausch erfolgt anschließend im Plenum
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Lernmotivation
• Lernmotivation ist von der Situation, den Gefühlen und der Persönlichkeit der 

Lernenden abhängig (vgl. Hiestand & Rempel 2021, S. 34 & vgl. Krause & Stark 2010, S. 215f).

• Bedingungsfaktoren, welche die Lernmotivation beeinflussen (vgl. Siebert 2006, 
S. 82):

• Lernmotivation ist selbstgesteuert, sie kann nur angeregt werden (vgl. Siebert 
2006, S. 91).

• Möglichkeiten: Lernfortschritte dokumentieren und darstellen (z.B. 
Lernkurve); Lernen in Gruppen; eigene Lernziele setzen, … (vgl. Metzig & 
Schuster 2020, S. 46ff).
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• Relevanz und Dauer • Bildungswert

• Interessantheit und Lerngehalt • Soziale Anerkennung

• Beeinflussbarkeit



Ablauf der kollegialen Beratung
• Verteilung der Rollen in der Gruppe

• Beschreibung des Themas durch Fallgeber:in, Gruppe hört zu, 
Verständnisfragen sind erlaubt, keine Lösungen und Ratschläge

• Feedback: Was löst die Beschreibung in mir aus?  Was ist mir 
aufgefallen? Fallgeber:in hört zu, abschließendes Feedback

• Zielklärung: Was möchte ich klären? Wie lautet die Schlüsselfrage?

• Ideensammlung zur Lösung

• Ideenbewertung

• Reflexion: Wie geht es mir? Wie war der Beratungsprozess? Wie 
bewerten wir das Ergebnis?
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Inhalt der kollegialen Beratung
Fallschilderung

Azubi, Anfang 40, Herkunft Nigeria, Sprachen: u. a. 
Englisch, erster Einsatz, ist sehr motiviert, möchte 
aktiv sein, stellt wenig Fragen, hat in der Familie 
Angehörige gepflegt, sie macht die Versorgung und 
stellt wenig Fragen, hat geringe Deutschkenntnisse 
für Textverständnis, hat Neugierde zu lernen, braucht 
Sprachunterstützung, sie möchte learning by doing
machen, fragt zu wenig dafür, besucht einen 
Sprachkurs

Schlüsselfrage

Schlüsselfrage: Welche Möglichkeiten habe ich als 
Praxisanleitung, welche Fachliteratur gibt es in 
Englisch?

Ideen

• Aufgabe: welche Begriffe, Formulierungen verstehe 
ich nicht

• Textstellen markieren, die sie nicht versteht
• Tagesstruktur vermitteln
• Lernaufgabe: Woher weiß jemand wie er/sie die 

pflegebedürftige Angehörige versorgen soll? 
• Schulen zu fremdsprachigen Informationen fragen
• Externe Unterstützung herausfinden: 

Migrationsdienste
• Muttersprachliche Hilfen bei den APH 

recherchieren
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Lernwiderstand
• Lernwiderstand entsteht, wenn sich Lernende bedroht fühlen und 

Abwehrmechanismen entwickeln (vgl. Siebert 2006, S. 133).

• Lebenslanges Lernen kann zu Verunsicherung und Überforderung 
führen, vor allem wenn die neuen Inhalte als Bedrohung für bisheriges 
Wissen/Handeln gesehen werden (vgl. Hiestand & Rempel 2021, S. 35).

• Ist ein Lerngegenstand für die Auszubildenden bedeutsam, ist das ein 
Grund zum Lernen. Fehlt diese Bedeutsamkeit ist es ein Grund nicht zu 
lernen (vgl. Faulstrich & Grell 2003, S. 11).

• Umgang: Möglichkeiten suchen, welche das „Lernen wollen“ 
unterstützen (vgl. Faulstrich & Grell 2003, S. 16).
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Gruppenarbeit 2
• Aufgabenstellung:

• Tauschen Sie sich in Ihrer Gruppe 
anhand der vorgegebenen Fragen 
über Ihre gemachten Erfahrungen 
mit dem Leitfaden zur 
Kommunikationsfähigkeit aus.

• Die Erfahrungen werden in einem 
Word-Dokument bzw. in OneNote 
gesammelt und anschließend im 
Plenum vorgestellt. 
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Kompetenzbeurteilung mit Noten
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Kompetenzorientierte Leistungsbeurteilung (Neuweg 2019)

• Rückbesinnung auf Lernergebnisse, Zurückdrängen der 
„Rechenmentalität“

• Nicht: Wie viele Punkte oder welche Note hast Du “gemacht“, sondern: 
Welche Kompetenzen hast Du gezeigt?

• stärkere Gewichtung von Denk- und Transferleistungen

• (Anwendungskompetenz in neuen Situationen), Beschränkung reiner 
Reproduktionsleistungen auf das nötige Maß

• Betonung der Nachhaltigkeit des Kompetenzaufbaus
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Kompetenzraster als Basis für Beurteilung (Neuweg 2019)
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Welche Funktionen 
hat ein 
Kompetenzraster?
(Neuweg 2019)
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Ziele des Einsatzes
Lernförderung

Lernergebnisse:
Wissen 
Fertigkeiten 
Verhalten

Transparente 
Leistungsbeurteilung

Selbsteinschätzung 
und Lernsteuerung



Kompetenzraster 
Pflege
(Jürgensen & Dauer 2021)
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1. Ausbildungshalbjahr

Zwischen-
prüfung

Hälfte der 
Ausbildung

Ende der 
Ausbildung



Indikatoren für 
Kompetenz-
steigerung 
(Jürgensen & Dauer 2021)
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Ablauf Leistungsbeurteilung (Neuweg 2019)
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Zu Beginn des Einsatzes
Welche Kompetenzen werden 
festgestellt?
Welche Kompetenzausprägung 
führt zu welcher Note?

Erstgespräch

Am Ende des Einsatzes
Zuordnung einer Note zu den  
festgestellten Kompetenzen

Beurteilungsgespräch

Während des Einsatzes
Leistungsfeststellung 
bezogen auf die gezeigten  
Kompetenzen

Reflexions/-
Zwischengespräche



Beispiel Kompetenzausprägung und Benotung
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Beurteilungsgespräch
• Aufgabenstellung:

• Beobachten Sie das simulierte Beurteilungsgespräch zwischen Auszubildenden 
und Praxisanleitende anhand folgender Kriterien:
• Wie reagiert der Auszubildende auf die Beurteilung?

• Wie reagiert die Praxisanleitende auf die Reaktion des Auszubildenden?

• Anschließend findet ein Austausch über Ihre Beobachtungen im Plenum statt.

Das Beurteilungsgespräch findet nach einer benoteten Praxisanleitung 
statt, in der die Kommunikationsfähigkeit anhand des Leitfadens zur 
Kommunikationsfähigkeit beurteilt wurde. 
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Zusammenfassung Beurteilungsgespräch
• Feedback geben (vgl. Eichler-Seitz & Frommer 2021, S. 58):

• wenn möglich erst Positives, dann Negatives ansprechen
• Rückmeldung sollte klar und genau formuliert werden
• auf konkrete Beobachtungen beziehen, sachlich bleiben
• zeitnah Rückmeldung geben 
• Subjektivität betonen: „Aus meiner Sicht….“

• Die Beobachtung und Beurteilung erfolgt getrennt voneinander. Die Fakten der 
gezielten Beobachtung müssen in einem Protokoll schriftlich erfasst werden. 
Anschließend folgt die Interpretationsphase, in der die Bewertung durchgeführt 
wird (vgl. Bauer et al. 2010, S. 79ff).

• Am Ende sollten gemeinsam mit den Lernenden Lernziele formuliert 
werden.
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Feedback
• Fünf-Finger-Feedback
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Mir ist zu kurz gekommen …

Ich bin zufrieden mit …

Gar nicht gefallen hat mir …

Eine gute Idee war …

Ich fand gut … Bildquelle: pixabay
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Weitere Informationen zum Projekt KomIn finden Sie unter 

www.projekt-komin.de
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